
 

 

Material: 

24 Stöcke/Zweige  

eine Gartenschere 

einen Pinsel  

ein Farbwürfel 

6 Töpfchenfarben (die Farben des Würfels) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfertigung des Spiels: 

 

Als erstes sammelt ihr 24 Stöcker. Hier achtet ihr darauf, dass diese vom 

Äußeren ähnlich sind. Ihr könnt sie vom Boden auflesen oder von Büschen 

abzwicken. Zu Hause angekommen, nehmt ihr die Gartenschere und 

schneidet die Stöcker zurecht, damit sie ungefähr gleich lang und gleich dick 

sind. Bitte lasst euch dabei von euren Eltern helfen.  

Jetzt malt ihr jeweils beide Enden eines Stocks mit derselben Farbe an. 

Achtet darauf, dass ihr immer vier Stöcker mit der gleichen Farbe bemalt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Spielanleitung: 

 

Legt alle angefertigten Mikadostäbe in ein größeres Gefäß, z.B. einen 

Eimer, und setzt euch in einen Kreis an den Tisch oder auf den Boden. 

In der Kreismitte kippt ihr nun die Mikadostäbe aus.   

Danach beginnt einer von euch und würfelt mit dem Farbwürfel. 

Wer gewürfelt hat, versucht jetzt ganz vorsichtig, einen Stab in der 

gewürfelten Farbe aus dem Stapel zu entfernen, ohne andere Stäbe zum 

Wackeln zu bringen. Gelingt es, erhält er oder sie den Mikadostab und legt 

diesen zu sich. Hat kein anderer Stab gewackelt, versucht ihr, einen weiteren 

dieser Farbe zu bekommen. 

Wackelt ein Stab oder mehrere, bekommt ihr nur noch diesen einen Stab 

und der nächste Spieler ist mit Würfeln und Ziehen an der Reihe. 

So geht es im Uhrzeigersinn der Reihe nach weiter, bis alle Stäbe des 

Mikadohaufens gezogen wurden. 

Nun zählt jeder seine erbeuteten Stäbe. 

Wer hat die meisten Mikadostäbe und gewinnt das Spiel? 


